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Ab 1. August - Lindlarer Bürgerbus macht weiter
Probebetrieb auf 4 Strecken - es fehlen Fahrer
Der Bürgerbus Lindlar nimmt am
1.1.1.1.1.     AugustAugustAugustAugustAugust nach längerem Still-
stand den Linienbetrieb wieder
auf.
Bedient werden in einem sechs-
monatigen Probebetrieb täglich
vier Linien, zunächst nur vormit-
tags, denn es mangelt an Fah-
rern.
„Wir werden einen Neustart ver-
suchen, und zwar für ein halbes
Jahr“, sagte Markus Lücke, Pres-
sesprecher des Bürgerbus-ver-
eins Lindlar. Seit Anfang April
steht der Bürgerbus im Depot am
Lindlarer Rathaus. Der Grund:
schon lange sinkende Fahrgast-
zahlen und die damit verbunde-
ne Schwierigkeit, die Kosten zu
decken. Dazu kommt, dass seit
der letzten Fahrplanumstellung
der OVAG einzelne Linien des
Bürger-busvereins auch von der
OVAG bedient werden. „Auch
wenn alle im Verein die verstärk-
te Aktivität der OVAG begrüßen -
es ist ausgesprochen frustrie-
rend, einem großen Bus der
OVAG leer hinterher zu fahren.
Auch deshalb war auf der Mit-
gliederversammlung im Juni klar,
dass es so nicht weitergehen
wird“, betont Patrick Reinold, Ge-

schäftsführer des Bürgerbusver-
eins Lindlar.
„Deshalb haben wir mithilfe des
Oberbergischen Kreises vier Li-
nien so konzipiert, dass der Bür-
gerbus Gebiete versorgt, in de-
nen sonst kein Bus fährt. Gleich-
zeitig sind die Fahrzeiten so ge-
wählt, dass die Fahrgäste Mög-
lichkeiten zum Anschluss - zum
Beispiel auch nach Bergisch
Gladbach oder nach
Gummersbach - haben“, fährt
Reinold fort. Linde wird weiterhin
angefahren, ebenso Hartegasse.
Eine neue Linie 4 führt unter an-
derem nach Breun und bietet da-
mit auch Schülern von dort eine
Möglichkeit, nach der Schule
nach Hause zu fahren. Neben den
bürgerbuseigenen Fahrscheinen
(neuer Standard-preis 2,50€)
werden auch andere Fahrschei-Fahrschei-Fahrschei-Fahrschei-Fahrschei-
nenenenene, wie zum Bespiel VRS- Schü-
ler- oder Deutschlandticket, ak-
zeptiert.
Einzelne Strecken fallen in Zu-
kunft weg, so zum Beispiel Hoh-
keppel und Engelskirchen. „Das
ist auch richtig so“, sagt Presse-
sprecher Markus Lücke und fährt
fort „denn dort bietet die OVAG
seit der Fahrplanumstellung im

letzten Winter häufiger als bisher
Fahrten entweder per Bus oder
TaxiBus an.
Das kann der Bürgerbusverein so
nicht bieten“.
Für den Vorsitzenden Ulf Engel-
mann sind die neuen Linien des
Bürgerbusses eine Möglichkeit,
ursprüngliche Ziele wieder auf-
zugreifen: Menschen eine Bus-
verbindung anzubieten, wo es
sonst keine gibt. „Wir sind opti-
mistisch, dass der Probebetrieb
über ein halbes Jahr das Interes-
se der Menschen an der Fahrt
mit dem Bürgerbus belegen
wird.“ Und, so hofft der Bürger-
bus-verein, auch das Interesse
neuer Fahrer und Fahrerinnen,
damit auch wieder nachmittags
Fahrten möglich werden.
Die neuen Fahrpläne sind zum
Beginn des Probebetriebes onli-
ne verfügbar unter
www.lindlarbus.de, an den Hal-
testellen und gedruckt bei Lind-
lar Touristik sowie am Bürger-
bus.
Die Linien ab 1. 8. 2023:
Linie 1: Lindlar, Breidenbach,
Linde.
Eine landschaftlich ausgespro-
chen schöne Strecke, die den Be-

wohnern von Orten wie Breiden-
bach, Sprich und Frangen-bergSprich und Frangen-bergSprich und Frangen-bergSprich und Frangen-bergSprich und Frangen-berg
die Anbindung nach Lindlar und
auch nach Bergisch Gladbach (mit
Umstieg in Lindlar Ort) ermög-
licht.
Linie 2: Lindlar Ort
verbindet die Straße „Am Lan-„Am Lan-„Am Lan-„Am Lan-„Am Lan-
gen Hahn „gen Hahn „gen Hahn „gen Hahn „gen Hahn „, die „Vogelsied-
lung“, die „Baumsiedlung“ in
Falkenhof und die Kamper Stra-
ße mit dem Ortskern.
Linie 3: Lindlar, Remshagen, Fen-
ke, Frielingsdorf, Unterlichting-
hagen
eine Strecke, die erstmals Fenke
einbezieht und mehrfach Umstei-
gemöglichkeiten an den Bus-
bahnhöfen Lindlar und Frielings-
dorf bietet.
Linie 4: Lindlar, Hartegasse,
Breun, Schulzentrum
hier geht es bis fast nach Wip-
perfürth, nämlich nach Breun,
eine zusätzliche Möglichkeit
auch für Schüler, außerdem wird
der bisher schlecht versorgte
Haltepunkt in Untersülze ange-
fahren.
Für Fragen:
017680023256
Markus Lücke
Pressesprecher

Einfamilienhaus noch immer ein Herzenswunsch
Gemeindeeigene BGW GmbH stellt falschen Bericht der OVZ richtig

Geänderte Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
- Kirmes-Montag, 07. August 2023 -

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

Durch eine irreführende und falsche
Berichterstattung in der Oberberg-
ischen Volkszeitung (OVZ) vom
18.07.2023 kam es zu vermehrten
Nachfragen bei der gemeindeeige-

nen BGW GmbH bezüglich der
Grundstücke in den Baugebieten „Al-
tenlinder Feld“ und „Rheinstraße“
Klarstellend möchte die BGW daher
hierzu informieren,

Anlässlich des Lindlarer Schützen-
festes sind die Dienststellen der

Gemeindeverwaltung Lindlar im
Rathaus am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 07. 07. 07. 07. 07.     AugustAugustAugustAugustAugust

2023 nachmittags geschlossen.2023 nachmittags geschlossen.2023 nachmittags geschlossen.2023 nachmittags geschlossen.2023 nachmittags geschlossen.
Die Bürgerinnen und Bürger wer-

den gebeten, ihre Anliegen bis
12.00 Uhr zu erledigen.

dass es sich entgegen der Aussagen
der Zeitung nichtnichtnichtnichtnicht um einen „flexib-
len Preis, der sich noch ändern kann“
handelt.
Die BGW hat nicht die Absicht, den

aufgerufenen Preis zu verringern oder
gar zu erhöhen. Interessierte und
Erwerber können auf die BGW als
verlässlichen Partner beim Grunder-
werb zählen. www.bgw-lindlar.de
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Bürgerverein Falkenhof
e. V. eröffnet Givebox
In der Givebox kann jeder ungenutzte Dinge
verschenken
Zur Erklärung: Eine Givebox ist
sozusagen eine Tauschbörse am
Straßenrand. Der Grundgedan-
ke dieser Einrichtung ist das Tei-
len: Gut erhaltene Dinge jegli-
cher Art, die man selbst nicht
mehr braucht, können dort ab-
gelegt werden, um von anderen
genommen und weiter benutzt
zu werden. Es muss nicht immer
Geld ausgegeben werden, um
tolle Sachen zu finden. In vielen
Städten funktionieren solche
Giveboxen, nach dem Prinzip
„Geben und Nehmen“ schon
sehr gut.
In die Givebox können ab sofort
funktionstüchtige Gebrauchsge-
genstände, die nicht mehr be-
nötigt werden, hineingestellt
werden - egal, ob Weihnachts-
dekoration, DVDs oder Bilder-

rahmen. Umgekehrt darf etwas
aus dem Schrank mitgenommen
werden. Altkleider, defekte Ge-
genstände sowie Nahrungsmit-
tel gehören aber nicht hinein.
Das gleiche gilt für Sperrmüll
und große Gegenstände, die gar
nicht in die Regale passen.
Die Givebox ist tagsüber frei zu-
gänglich.
Das Prinzip ist einfach: Jeder
kann hier Überflüssiges bringen
und damit jemand anderem eine
Freude bereiten. Der Keller ist
leer, das Gewissen rein. Das
Konzept soll die Nachhaltigkeit
fördern, Müll vermeiden, Res-
sourcen schonen und die Nach-
barschaft stärken.
Die Box steht in der Lindenallee
am Bürgerhaus Falkenhof.
Harry Ismer

Neues aus dem Treffpunkt
Bücherwurm e. V.
„Heimwärts“ von Kate Morton

Neues in der
Gemeindebücherei

Adelaide Hills, Australien, 1959:
Eine Familie picknickt gemütlich
an einem Bach. Als etwas später
ein Mann aus dem Nachbarort
zufällig dort vorbeikommt, stößt
er auf ein erschütterndes Todes-
szenario. Die Polizei beginnt zu
ermitteln, doch der Fall bleibt ein
einziges Mysterium.
Fast sechzig Jahre später wird die
Journalistin Jess aus England zu-
rück nach Australien gerufen. Ihre
Großmutter Nora liegt nach ei-
nem Unfall im Sterben. Ge-
schwächt und verwirrt, murmelt
Nora Unverständliches vor sich
hin. Der Sinn erschließt sich Jess
erst, als sie eine überraschende
Verbindung zu den tragischen
Geschehnissen in den Adelaide
Hills herstellt - und zu ihrer eige-
nen Familiengeschichte.
Kate Morton wuchs im australi-
schen Queensland auf und stu-
dierte Theaterwissenschaften in
London und Englische Literatur in
Brisbane. Ihre Romane erschei-
nen weltweit und eroberten ein
Millionenpublikum. Alle Romane
sind Bestseller. Kate Morton lebt
mit ihrer Familie in Australien und

England. In „Heimwärts“ gelingt
es ihr, mit brillant konstruierten
Wendungen die Familienge-
schichte von drei starken Frauen
in Australien spannend und ein-
fühlsam zu erzählen.
Geöffnet haben wir in den Som-
merferien nur Dienstag von 15
bis18 Uhr, danach wieder Diens-
tag und Donnerstag zur gleichen
Zeit.
Telefonisch erreichen Sie uns wäh-
rend dieser Zeit unter 02266/901
85 99
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage: www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per E-Mail erreichen Sie uns: bue-
cherwurm-frielingsdorf@web.de

Dorothee Röhrig; Du wirst noch anDorothee Röhrig; Du wirst noch anDorothee Röhrig; Du wirst noch anDorothee Röhrig; Du wirst noch anDorothee Röhrig; Du wirst noch an
mich denkenmich denkenmich denkenmich denkenmich denken
Als Dorothee Röhrig auf ein altes
Foto ihrer Mutter stößt, setzt sich
ein Gedankenkarussell in Bewe-
gung. Was weiß sie über diese Frau,
die 18 war, als ihr Vater Hans von
Dohnanyi hingerichtet wurde? Die
nach dem Krieg versuchte, ihre trau-
matisierte Mutter Christine in das
Familienleben einzubetten - so wie
die Autorin später selbst für ihre
von Verlusten gezeichnete Mutter
da war. Mit großer emotionaler Ehr-
lichkeit erzählt Dorothee Röhrig
vom widersprüchlichen Verhältnis
zu ihrer Mutter und der Rolle der
Frauen in einer außergewöhnlichen
Familie. Ein Nachdenken über die
Ambivalenz der Gefühle und
darüber, was es heißt, Teil einer
Familie zu sein, die jedem Einzel-
nen viel abverlangt.
Robert Seethaler; Das Café ohneRobert Seethaler; Das Café ohneRobert Seethaler; Das Café ohneRobert Seethaler; Das Café ohneRobert Seethaler; Das Café ohne
NamenNamenNamenNamenNamen

Wien im Jahr 1966. Robert Simon
verdient sein Brot als Gelegenheits-
arbeiter auf dem Karmelitermarkt.
Er ist zufrieden mit seinem Leben,
doch zwanzig Jahre nach Ende des
Krieges hat sich die Stadt aus ihren
Trümmern erhoben. Überall wächst
das Neue, und auch Simon lässt
sich mitreißen. Er pachtet eine Gast-
wirtschaft und eröffnet sein eige-
nes Café. Das Angebot ist über-
schaubar, und genau genommen ist
es gar kein richtiges Café, doch die
Menschen aus dem Viertel kom-
men, und sie bringen ihre Geschich-
ten mit; von der Sehnsucht, vom
Verlust, vom unverhofften Glück. Sie
kommen auf der Suche nach Ge-
sellschaft, manche hoffen sogar auf
die Liebe, und während die Stadt
um sie herum erwacht, verwandelt
sich auch Simons eigenes Leben.
Viel Spaß beim Lesen wünscht Ih-
nen Ihr Förderverein Gemeindebü-
cherei Lindlar e. V.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Bürgerverein Scheel
„Treff in Scheel“ am 12. und 13. August

Veranstaltungen des SGV Lindlar e. V.
Weitere Informationen auf unserer Homepage unter SGV-Lindlar.de

DigitalCafé in Lindlar
informiert über
Free WiFi plus
Projekt der Ehrenamtsinitiative Weitblick
stellt Online-Services vor
Die Ehrenamtsinitiative Weit-
blick des Oberbergischen Krei-
ses hat im Juni das DigitalCafé
in Lindlar eröffnet. Zielgruppe
sind Seniorinnen und Senioren,
die sich im Umgang mit Handy,
Smartphone und Tablet manch-
mal schwer tun und sich Wissen
dazu aneignen möchten.
Am Montag, 14. August, öffnet
das DigitalCafé Lindlar wieder
von 15 bis 17 Uhr im Jubilate
Forum (Auf dem Korb 21). So
lernen Interessierte beispiels-
weise zu chatten, ein Videote-
lefonat zu führen und Hilfs-Apps
nutzen. Auch die Nutzung des
Internets wird erklärt, unter
anderem Homebanking oder
Onlinebestellungen von
beispielsweise Lebensmitteln,
Eintrittskarten oder Onlinefahr-
scheinen.
Informationen über „FInformationen über „FInformationen über „FInformationen über „FInformationen über „Free ree ree ree ree WiFiWiFiWiFiWiFiWiFi
plus in Lindlar“ und die Lindla-plus in Lindlar“ und die Lindla-plus in Lindlar“ und die Lindla-plus in Lindlar“ und die Lindla-plus in Lindlar“ und die Lindla-
rApprApprApprApprApp
Stefan Esser von der Gemeinde
Lindlar wird im DigitalCafé das
neue Angebot „Free WiFi plus
in Lindlar“ vorstellen. Außer-
dem erklärt er den Online-Ser-
vice der Gemeinde, der auch
über die LindlarApp aufgerufen
und bedient werden kann.

Das Team aus ehrenamtlich tä-
tigen „Digital-Begleiterinnen
und Begleitern“ bietet im Digi-
talCafé Unterstützung beim
Umgang mit digitalen Medien
und Geräten an.
Das Angebot ist kostenfrei!
Freies W-Lan steht zur Verfü-
gung.
Wer eigene Laptops, Tablets
und Smartphones besitzt, soll-
te diese bitte mitbringen.
Die Anzahl der Teilnehmenden
ist auf 10 Personen begrenzt.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldungen bei der Ehren-
amtsinitiative Weitblick des
Oberbergischen Kreises erfol-
gen über Irmtraud Bördgen,
Standortlotsin in Lindlar und
Astrid Maria Wittkampf, Digi-
talbegleiterin, Lindlar verbin-
det e. V. unter Telefon
02266 4407204.
Das DigitalCafé Lindlar ist ein
Angebot der Ehrenamtsinitia-
tive Weitblick des Oberberg-
ischen Kreises in Kooperation
mit Lindlar verbindet e.V.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/weitblick und auf
www.lindlar-verbindet.de sowie
www.lindlar-verbindet.de/
lindlarapp/

Der Ort Scheel feiert auch in die-
sem Jahr an zwei Tagen sein Dorf-
fest. Am 12. und 13. August findet
einmal mehr der „Treff in Scheel“
statt. Für ein Wochenende verwan-
delt sich der Dorfpark in einen
Festplatz mit Zelten und Buden.
Der Brunnen im Park wird zu ei-
nem Weinbrunnen umfunktio-
niert. Eine herrliche Kulisse für
ein Fest im Freien an einem schö-
nen Sommertag.
Das Dorffest startet offiziell am
Samstag um 18 Uhr. Ab 20 Uhr
sorgt DJ Marcel Krieg musikalisch
für Unterhaltung. Während es sich
die Weinliebhaber um den Brun-
nen gemütlich machen können,
erwartet die selbst gebaute Cock-
tailbude den Ansturm der jünge-
ren Partygäste.
Das Programm am Sonntag be-
ginnt um 11.15 Uhr mit einem Got-
tesdienst im Park, der dieses Jahr
von Pastor Martin Reimer gelei-
tet wird. Anschließend spielt der
Musikverein Frielingsdorf zum
Frühschoppen. Im weiteren Ver-

lauf gibt es Auftritte von SVF-Tanz-
gruppen. Außerdem wartet ein
großes Kuchen-Buffett auf Gäste.
An der Pik-Ass-Bude und beim
Galgenkegeln können Preise ge-
wonnen werden.
Um 17 Uhr startet das traditio-
nelle Hahneköppen. Dann wird
sich herausstellen, wer den am-
tierenden Hahnenkönig Michael
Winterberg ablösen wird.
Zum Abschluss des Programms
gibt es am frühen Sonntagabend
ab 18 Uhr nochmals Live-Musik
mit den Hobbymusikern von
„Brass four Spass“.
Der Erlös aus der Pik-Ass-Bude
geht in diesem Jahr an die „Ober-
bergische Gesellschaft zur Hilfe
für psychisch Behinderte“ (OGB).
Die Mitglieder dieses Vereins wer-
den die Bude am Sonntag betrei-
ben und so für ihr Anliegen wer-
ben.
Der Bürgerverein freut sich auf
viele Gäste aus Scheel und Um-
gebung und auf ein gelungenes
Dorffest.

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aktiv mit HandicapAktiv mit HandicapAktiv mit HandicapAktiv mit HandicapAktiv mit Handicap
Leichte Wanderung 7 km und
Schiffstour Sorpesee
Zeitbedarf 7 Stunden
Treffpunkt 11 Uhr, Marienheide,
P&R Parkplatz
Kontakt Norbert Frömken 0177
88 688 17
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
Zeitbedarf 1,5 Stunden
Treffpunkt 18 Uhr, Lindlar Hohkep-
pel, Weißes Pferdchen
Kontakt Christa Breidenbach
Mobil 0177 3987648
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,

Kreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & Quer
... und immer donnerstags.
Infos zu Strecke und Treffpunkt
unter www.sgv-lindlar.de
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Über die Höhen am:metabolonÜber die Höhen am:metabolonÜber die Höhen am:metabolonÜber die Höhen am:metabolonÜber die Höhen am:metabolon
Wanderung 12 km
Zeitbedarf 4 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Engelskirchen,
Parkplatz Hit-Markt
Kontakt Alfons Rappenhöner
Mobil 0157 71328366
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bahntrasse nach OpladenBahntrasse nach OpladenBahntrasse nach OpladenBahntrasse nach OpladenBahntrasse nach Opladen
Radtour 52 km
Zeitbedarf 7 Stunden
Treffpunkt 9.30 Uhr, Marienheide,
P&R Parkplatz

Anmeldung bis 11. August
Kontakt Norbert Frömken 0177
88 688 17
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Nordic Nordic Nordic Nordic Nordic WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
Zeitbedarf 1,5 Stunden
Treffpunkt 18 Uhr, Lindlar, Frei-
zeitpark, Shaftesburystraße
Kontakt Christa Breidenbach
Mobil 0177 3987648
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,Wanderfreude - Immer Bergisch,
Kreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & QuerKreuz & Quer
... und immer donnerstags.
Infos zu Strecke und Treffpunkt
unter www.sgv-lindlar.de
Samstag, 19.AugustSamstag, 19.AugustSamstag, 19.AugustSamstag, 19.AugustSamstag, 19.August
Steinreiches LindlarSteinreiches LindlarSteinreiches LindlarSteinreiches LindlarSteinreiches Lindlar

Wanderung 9 km
Zeitbedarf 3,5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr, Lindlar, Markt-
platz, Steenkühler-Brunnen
Kontakt Steffi Langmesser
Mobil 0177 5028742
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Pflege daheim -
rund um die Uhr?
Die meisten Menschen wollen
möglichst lange und selbstbe-
stimmt in der gewohnten Um-
gebung bleiben. Gerade de-
menziell veränderte Menschen
brauchen die gewohnte Umge-
bung. Dort fühlen sie sich si-
cher und geborgen. Irgendwann
fallen aber die Haushaltsfüh-
rung und der Alltag immer
schwerer. 24-Stunden-Betreu-
ungen können dann eine große
Hilfe sein. Die Betreuenden
wohnen mit in der Wohnung und
unterstützen hilfsbedürftige
Menschen in ihrem Alltag. Aber
auch die Betreuenden benöti-
gen Pausen und Entlastung.
Qualitative BetreuungQualitative BetreuungQualitative BetreuungQualitative BetreuungQualitative Betreuung
Die Pausen-Zeiten sollten mit
einer geschulten Betreuungs-

kraft ausgefüllt werden. Das hat
viele Vorteile. Gerade wenn
eine Demenz diagnostiziert ist,
sind Gedächtnis-Übungen sehr
wichtig.
Das können nur geschulte Kräf-
te leisten. Auch haben Senio-
rinnen und Senioren immer noch
einen zweiten Ansprechpartner
für Dinge, die sie vielleicht mit
den Kindern oder anderen An-
gehörigen besprechen wollen.
24-Stunden-Kräfte wechseln
alle zwei bis drei Monate.
Die lokale Betreuungskraft da-
gegen ist immer vor Ort - ist
also ein fester Bestandteil
des Tagesablaufs und wichtige
Stütze für Seniorin oder Senior,
24-Stunden-Kraft und Angehö-
rige.

Fortgeschrittenen Parkinson rechtzeitig erkennen
Für Betroffene ist es wichtig, bei Anzeichen einer Verschlechterung zu reagieren
Bei einer Parkinson-Erkrankung
sterben im Gehirn Nervenzellen
ab, die den wichtigen Botenstoff
Dopamin produzieren. Dopamin
wird unter anderem für die Steu-
erung von Bewegungsabläufen
benötigt. Fehlt es, treten Symp-
tome wie Zittern, Muskelstei-
figkeit, die Verlangsamung von
Bewegungen und Gleichge-
wichtsstörungen auf. Allein in
Deutschland sind davon rund
220.000 Menschen betroffen.
Medikamente zum Einnehmen
können den Dopaminmangel
zunächst ausgleichen. Doch Par-
kinson ist eine fortschreitende
Erkrankung und im Verlauf kann
es passieren, dass die Tabletten
nicht mehr wie gewünscht wir-
ken und sich die Symptome oder
Auswirkungen wieder verschlim-
mern. Für Betroffene ist das
nicht immer leicht zu erkennen,
da die Entwicklung meist schlei-
chend verläuft. Sie sprechen
darüber nicht mit dem behan-
delnden Arzt und oft wird dann
die Behandlung zu spät ange-
passt.
Parkinson-Symptome leichterParkinson-Symptome leichterParkinson-Symptome leichterParkinson-Symptome leichterParkinson-Symptome leichter
zuordnenzuordnenzuordnenzuordnenzuordnen
Es ist deshalb für Parkinson-Pa-

tienten und ihre Angehörigen
wichtig, gut über mögliche An-
zeichen einer Verschlechterung
informiert zu sein.
Dazu gehört zum Beispiel, dass
die Wirkungsdauer der über den
Tag eingenommenen Medika-
mente nicht mehr ausreicht.
Steigender Tablettenbedarf kann
also ein Indiz für fortgeschritte-
nen Parkinson sein.
Auch Wirkschwankungen, soge-
nannte Fluktuationen, bei de-
nen sich Phasen guter Beweg-
lichkeit (ON-Phasen) mit Phasen
schlechter Beweglichkeit (OFF-
Phasen) abwechseln, aber auch
unkontrollierte Überbewegun-
gen oder Schluckstörungen kön-
nen darauf hindeuten.
Beschwerden, die nicht direkt
mit der Beweglichkeit zu tun
haben, sind beispielsweise
Ängste, Verdauungsprobleme,
Schlafstörungen, Psychosen
oder Demenz.
Auf dem Patientenportal www.
parkinson-check.de werden die
verschiedenen Symptome in
leicht verständlichen Videos er-
klärt und lassen sich mit dem
eigenen Befinden abgleichen
und einordnen.

Mit dem Selbsttest zum Mit dem Selbsttest zum Mit dem Selbsttest zum Mit dem Selbsttest zum Mit dem Selbsttest zum ArztArztArztArztArzt
Zusätzliche Hilfestellung bietet
ein Selbsttest, der ausgefüllt
und ausgedruckt eine gute
Grundlage für das nächste Arzt-
gespräch bildet. Er macht es
leichter, alle wichtigen Punkte
anzusprechen, um so zu einer
optimalen Behandlung zu kom-
men. Eine Unterstützungssuche
mit Adressen von Neurologen,
die über fortgeschrittenen Par-

kinson aufklären, sowie Patien-
tengeschichten finden sich
ebenfalls auf der Website. Stellt
sich heraus, dass Tabletten oder
Kapseln zur Kontrolle der Sym-
ptome nicht mehr ausreichen,
gibt es verschiedene Möglich-
keiten, die Behandlung zu in-
tensivieren. Das Ziel sollte
immer sein, dass der Patient zu
jeder Zeit in der Lage ist, das zu
tun, was er gerade möchte. (djd)

Wer gut über die Symptome informiert ist, kann einen fortgeschrittenenWer gut über die Symptome informiert ist, kann einen fortgeschrittenenWer gut über die Symptome informiert ist, kann einen fortgeschrittenenWer gut über die Symptome informiert ist, kann einen fortgeschrittenenWer gut über die Symptome informiert ist, kann einen fortgeschrittenen
Parkinson schneller erkennen und den Arzt darauf ansprechen. Foto: djd/Parkinson schneller erkennen und den Arzt darauf ansprechen. Foto: djd/Parkinson schneller erkennen und den Arzt darauf ansprechen. Foto: djd/Parkinson schneller erkennen und den Arzt darauf ansprechen. Foto: djd/Parkinson schneller erkennen und den Arzt darauf ansprechen. Foto: djd/
AbbVie/Getty Images/Hero ImagesAbbVie/Getty Images/Hero ImagesAbbVie/Getty Images/Hero ImagesAbbVie/Getty Images/Hero ImagesAbbVie/Getty Images/Hero Images
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Gelungenes Sommerfest
für Senioren

Musikalisches Sommerfest
am 13. August
Der Musikverein Linde lädt ein

SOS - WinLi Notruf
Suche nach Kassierer*in
Anlässlich der letzten Jahres-
hauptversammlung im Novem-
ber 2022 im Jubilateforum zog
der 1. Vorsitzende von WinLi,
Siegfried Charlier, einen kriti-
schen Rückblick:
• Seit 2014 engagieren sich

über 100 Mitglieder und auf
dem damaligen Höhepunkt
des „Wir schaffen das“ Pro-
jektes über 40 ehrenamtli-
che Begleiter*innen von
Flüchtlingen;

• Seit 2015 gibt es den Ver-
ein WinLi, abgesichert wird
unser Engagement durch 2
bezahlte Koordinatorinnen;

• Seit 2017 konnten wir mit
freundlicher Unterstützung
von Herrn Brück im alten
„Pfarrer Braun Haus“ ein
Büro beziehen

• Unsere praktische Arbeit
wird mit Geldern von der
Gemeinde Lindlar, dem
Kommunalen Integrations-
zentrum, der Ev. Kirche und
vielen privaten Spendern
unterstützt;

• Wir arbeiten mit allen an
der Integration geflüchteter
Menschen Beteiligten, z.B.
Gemeinde, Jobcenter oder
Ausländeramt, zusammen;

• WinLi ist eine „Marke“ ge-
worden, an die man sich
wendet, wenn es um kon-
krete Unterstützung von

Menschen auf der Flucht
geht;

• Wir erleichtern die Mobili-
tät durch Fahrradspenden.

Notruf - SOSNotruf - SOSNotruf - SOSNotruf - SOSNotruf - SOS
Daher möchten wir alle mögli-
chen Unterstützer*innen unse-
res Anliegens und unserer Ar-
beit innerhalb der eigenen Mit-
gliedschaft, befreundeter Ver-
eine und Initiativen aufrufen,
sich zu überlegen, ob sie uns
nicht auch personell unterstüt-
zen können. Nach vielen Ge-
sprächen ist es uns gelungen,
Nachfolgekandidaten für den
Vorstandsvorsitzenden und die
Personalreferentin zu finden,
der Datenschutzbeauftragte
führt erfreulicherweise seine
Arbeit fort. Allein es fehlt dieAllein es fehlt dieAllein es fehlt dieAllein es fehlt dieAllein es fehlt die
Nachfolgeregelung für den imNachfolgeregelung für den imNachfolgeregelung für den imNachfolgeregelung für den imNachfolgeregelung für den im
Sinne des Sinne des Sinne des Sinne des Sinne des VVVVVereinsrechts drin-ereinsrechts drin-ereinsrechts drin-ereinsrechts drin-ereinsrechts drin-
gend benötigten Kassierer*in.gend benötigten Kassierer*in.gend benötigten Kassierer*in.gend benötigten Kassierer*in.gend benötigten Kassierer*in.
Ohne einen Ohne einen Ohne einen Ohne einen Ohne einen VVVVVerererererantwortlichenantwortlichenantwortlichenantwortlichenantwortlichen
für die Kasse müssten wir denfür die Kasse müssten wir denfür die Kasse müssten wir denfür die Kasse müssten wir denfür die Kasse müssten wir den
Verein zum Jahresende auflö-Verein zum Jahresende auflö-Verein zum Jahresende auflö-Verein zum Jahresende auflö-Verein zum Jahresende auflö-
sen.sen.sen.sen.sen. Nur so kann unsere bisher
sehr erfolgreiche Arbeit fortge-
führt werden.
Melden Sie sich bei uns im
Büro. Wir garantieren eine gute
Einarbeitung, die weitere Un-
terstützung durch das Büro und
natürlich auch unsere weitere
Zusammenarbeit.
Siegfried Charlier, 1.Vorsitzen-
der WinLi

Am 13. August ab 11 Uhr lädt der
Musikverein Linde alle ganz herz-
lich zum Sommerfest an den Lin-
der Treff ein.
Im Programm mit dabei ist Live-
Musik mit dem Musikverein und
der „Bergischen Blasmusik“,
der Tanzmusikformation des
Musikvereins. Außerdem kön-
nen am Instrumentenkarussell

einzelne Instrumente vorgestellt
und ausprobiert werden. Eine
Hüpfburg für die kleinen Gäste
steht bereit und die großen Gäs-
te können bei einem Kaltge-
tränk und einer Grillwurst den
Sommertag genießen.
Der Musikverein Linde freut sich
auf viele Gäste. Der Eintritt ist
frei.

Zu Gast beim Sommerfest vonZu Gast beim Sommerfest vonZu Gast beim Sommerfest vonZu Gast beim Sommerfest vonZu Gast beim Sommerfest von
Carpe DiemCarpe DiemCarpe DiemCarpe DiemCarpe Diem

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die CDU-Lindlar bedankt sich für
die spontane Einladung zum Som-
merfest des „Senioren-Parks car-
pe diem“. Haupt- und ehrenamt-
lich Mitarbeitende haben sich tolle
Attraktionen für die Menschen,
die die Kurzzeit- bzw. Tagespfleg-
einrichtung in Anspruch nehmen,
einfallen lassen. Danke
insbesondere allen Menschen, die

sich dem wichtigen Pflegeberuf
verschrieben haben und/oder sich
ehrenamtlich für ein möglichst
selbstbestimmtes Altern in ange-
nehmer Atmosphäre einsetzen.
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Zwei Deutsche Vizemeistertitel für den SV Lindlar
Starkes Auftreten der Lindlarer Sommerbiathleten

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Betina Brückmann auf Platz 2Betina Brückmann auf Platz 2Betina Brückmann auf Platz 2Betina Brückmann auf Platz 2Betina Brückmann auf Platz 2

Jochen Polenske auf dem 2. PlatzJochen Polenske auf dem 2. PlatzJochen Polenske auf dem 2. PlatzJochen Polenske auf dem 2. PlatzJochen Polenske auf dem 2. Platz

Sieben Biathleten entsendete
der Schützenverein Lindlar zur
Deutschen Meisterschaft Target
Sprint ins niederbayerische Din-
golfing. Target Sprint ist eine
noch sehr junge Disziplin im
Sommerbiathlon. Die Sportler
treten im Massenstart direkt
gegeneinander an und laufen 3
x 400 Meter. Zwischen den Lauf-
runden wird jeweils stehend auf
die 5 Klappscheiben geschos-
sen.
Diese Variante ist sehr dyna-
misch und für Zuschauer super
interessant. In Dingolfing wur-
den der Schießstand und die
Laufstrecke mitten dem Mari-
enplatz im Zentrum aufgebaut.
Bei hochsommerlichen Tempe-
raturen stellten sich die Lind-
larer Athleten drei Tage lang
der Konkurrenz aus ganz

Deutschland. Betina Brück-
mann sicherte sich als erste Sil-
ber und somit den Titel Deut-
sche Vizemeisterin, kurze Zeit
später gelang auch Jochen Po-
lenske der Sprung aufs Podest
mit Silber und ist somit auch
„Deutscher Vizemeister“.
Ebenfalls auf das Siegerpodest
gelangte Johanna Wirtz mit der
Bronzemedaille. Nils Bischof
errang die Bronzemedaille im
Teamwettbewerb mit der Mann-
schaft des Rheinischen Schüt-
zenbundes. In den Einzelwett-
kämpfen belegten Tobias Mül-
ler, Nils Bischof und Judith Wirtz
jeweils den 5. Platz und Miriam
Wirtz Platz 7. Der Schützenver-
ein Lindlar ist sehr stolz auf
seine Sportler.
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Engagementpreis NRW 2024:
Kreis motiviert Oberbergische Initiativen sich zu bewerben
Auszeichnung für nachhaltiges Engagement in NRW

Stadtradeln 2023

(V.l.n.r.) Uwe Söhnchen gratuliert Heike Eckstein und Stefan Löhe (nicht auf dem Foto: Dieter Kurth)(V.l.n.r.) Uwe Söhnchen gratuliert Heike Eckstein und Stefan Löhe (nicht auf dem Foto: Dieter Kurth)(V.l.n.r.) Uwe Söhnchen gratuliert Heike Eckstein und Stefan Löhe (nicht auf dem Foto: Dieter Kurth)(V.l.n.r.) Uwe Söhnchen gratuliert Heike Eckstein und Stefan Löhe (nicht auf dem Foto: Dieter Kurth)(V.l.n.r.) Uwe Söhnchen gratuliert Heike Eckstein und Stefan Löhe (nicht auf dem Foto: Dieter Kurth)

„Reparieren statt wegwerfen“ - für Nachhaltigkeit setzen sich beispielsweise die Repaircafés der Ehrenamts-„Reparieren statt wegwerfen“ - für Nachhaltigkeit setzen sich beispielsweise die Repaircafés der Ehrenamts-„Reparieren statt wegwerfen“ - für Nachhaltigkeit setzen sich beispielsweise die Repaircafés der Ehrenamts-„Reparieren statt wegwerfen“ - für Nachhaltigkeit setzen sich beispielsweise die Repaircafés der Ehrenamts-„Reparieren statt wegwerfen“ - für Nachhaltigkeit setzen sich beispielsweise die Repaircafés der Ehrenamts-
initiative Weitblick des Oberbergischen Kreises ein. Ehrenamtliche Helfer bieten hier unter anderem Hilfe beiinitiative Weitblick des Oberbergischen Kreises ein. Ehrenamtliche Helfer bieten hier unter anderem Hilfe beiinitiative Weitblick des Oberbergischen Kreises ein. Ehrenamtliche Helfer bieten hier unter anderem Hilfe beiinitiative Weitblick des Oberbergischen Kreises ein. Ehrenamtliche Helfer bieten hier unter anderem Hilfe beiinitiative Weitblick des Oberbergischen Kreises ein. Ehrenamtliche Helfer bieten hier unter anderem Hilfe bei
defekten Haushaltsgeräten und machen Alltags- und Gebrauchsgegenstände wieder funktionsfähig.defekten Haushaltsgeräten und machen Alltags- und Gebrauchsgegenstände wieder funktionsfähig.defekten Haushaltsgeräten und machen Alltags- und Gebrauchsgegenstände wieder funktionsfähig.defekten Haushaltsgeräten und machen Alltags- und Gebrauchsgegenstände wieder funktionsfähig.defekten Haushaltsgeräten und machen Alltags- und Gebrauchsgegenstände wieder funktionsfähig.

Mit dem Engagementpreis NRW
2024 sollen vorbildliche Projek-
te des Ehrenamts gewürdigt und
bekannt gemacht werden. „Ge-
rade im Oberbergischen Kreis
haben wir ein hohes Maß an eh-
renamtlichem Engagement. Ich
würde mich sehr darüber freu-
en, wenn sich die oberbergi-
schen Initiativen bewerben und
eine entsprechende Anerken-
nung auch durch das Land NRW
erfahren“, sagt Landrat Jochen
Hagt. Ab sofort können sich ge-
meinnützige Initiativen, Verei-
ne, Verbände und Stiftungen,
gGmbHs sowie öffentliche Ein-
richtungen um den Engagement-
preis NRW 2024 bis zum 30.bis zum 30.bis zum 30.bis zum 30.bis zum 30.
SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember bewerben. Deshalb
weist der Oberbergische Kreis
explizit auf die Information der
Staatskanzlei NRW hin.
Engagementpreis NRW 2024 un-Engagementpreis NRW 2024 un-Engagementpreis NRW 2024 un-Engagementpreis NRW 2024 un-Engagementpreis NRW 2024 un-
ter dem Motto Nachhaltig enga-ter dem Motto Nachhaltig enga-ter dem Motto Nachhaltig enga-ter dem Motto Nachhaltig enga-ter dem Motto Nachhaltig enga-
giert in Nordrhein-Westfalengiert in Nordrhein-Westfalengiert in Nordrhein-Westfalengiert in Nordrhein-Westfalengiert in Nordrhein-Westfalen
Die Staatssekretärin für Sport und
Ehrenamt des Landes Nordrhein-
Westfalen Andrea Milz, hat die-
sen Preis ausgelobt. Ausgezeich-
net werden herausragende ehren-
amtliche Projekte in den Berei-

chen Ökologie, Ökonomie und
Soziales, deren Ansätze und Ideen
darauf ausgerichtet sind, Men-
schen stärker für das Thema Nach-
haltigkeit und nachhaltige Ent-
wicklung zu sensibilisieren und zu
eigenem nachhaltigen Handeln

anzuregen. Neben einem Publi-
kumspreis werden ein Jurypreis
und zwei Sonderpreise vergeben.
Die Preise sind mit jeweils 5.000
Euro dotiert.
Weitere Informationen finden Sie
unter www.obk.de/ehrenamt in

der Rubrik Aktuelles; außerdem
in der Rubrik Servicestelle Eh-
renamt (Fördermittel und Förder-
preise).
Die Ausschreibung finden Sie un-
ter wwwwwwwwwwwwwww.engagiert-in-nrw.engagiert-in-nrw.engagiert-in-nrw.engagiert-in-nrw.engagiert-in-nrw.de/.de/.de/.de/.de/
ausschreibungausschreibungausschreibungausschreibungausschreibung.

TTTTTeam blau der eam blau der eam blau der eam blau der eam blau der AlternativenAlternativenAlternativenAlternativenAlternativen
Hauskrankenpflege und die al-Hauskrankenpflege und die al-Hauskrankenpflege und die al-Hauskrankenpflege und die al-Hauskrankenpflege und die al-
ternative ternative ternative ternative ternative TTTTTagespflege Uweagespflege Uweagespflege Uweagespflege Uweagespflege Uwe
Söhnchen wieder auf Platz 3 inSöhnchen wieder auf Platz 3 inSöhnchen wieder auf Platz 3 inSöhnchen wieder auf Platz 3 inSöhnchen wieder auf Platz 3 in
der Stadt Gummersbach (32.der Stadt Gummersbach (32.der Stadt Gummersbach (32.der Stadt Gummersbach (32.der Stadt Gummersbach (32.
Platz im Oberbergischen Kreis)Platz im Oberbergischen Kreis)Platz im Oberbergischen Kreis)Platz im Oberbergischen Kreis)Platz im Oberbergischen Kreis)
Herzlichen Glückwunsch an dieHerzlichen Glückwunsch an dieHerzlichen Glückwunsch an dieHerzlichen Glückwunsch an dieHerzlichen Glückwunsch an die
drei Fleißigsten im drei Fleißigsten im drei Fleißigsten im drei Fleißigsten im drei Fleißigsten im TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
In der internen Wertung beleg-
ten Stefan Löhe mit 823,4 km
den ersten Platz, Heike Eckstein
mit 699,5 km und Dieter Kurth
mit 542,7 km Platz zwei und
drei.
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Damit sparten sie insgesamt 894
kg CO

2 
ein.

Auch in diesem Jahr beteiligten
sich die Alternative Hauskranken-
pflege und die alternative Tages-
pflege Uwe Söhnchen wieder am
Stadtradeln im Oberbergischen
Kreis und erreichten mit 24 Ra-
delnden und insgesamt 6298 km
den 3. Platz der Gesamtwertung.
Bei dem Wettbewerb geht es da-

rum, 21 Tage lang möglichst vie-
le Alltagswege klimafreundlich
mit dem Fahrrad zurückzulegen.
Gerade der Aspekt Klimafreund-
lichkeit und Nachhaltigkeit sind
den Unternehmen Uwe Söhn-
chen seit Gründung wichtige
Aspekte des täglichen Handelns
und der Planung, so fließen die-
se in alle Entscheidungen und
Geschäftsprozess mit ein.
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Mit dem Kulturrucksack
kreativ den Oberbergischen Kreis entdecken
Kostenlose Fotografie-Workshops für Kinder von zehn bis 14 Jahren

Foto: Joachim GiesFoto: Joachim GiesFoto: Joachim GiesFoto: Joachim GiesFoto: Joachim Gies

Oberbergischer Kreis. Mit der
SkulPtURENSUCHE wird es im
September an drei Orten des Ob-
erbergischen Kreises ein offenes
und kostenfreies kreatives Ange-
bot rund um das Thema Fotogra-
fie für alle Kinder und Jugendli-
chen von zehn bis 14 Jahren ge-
ben. In Wipperfürth, Gummers-
bach und Nümbrecht können die
Teilnehmenden fotografisch die
Städte und Gemeinden erkunden
und besonders spannende und
ästhetische Spuren und Skulptu-
ren im öffentlichen Raum festhal-
ten: Von einer aufwendigen Brun-
nenanlage über interessant ge-
wachsene Baumwurzeln bis zu
außergewöhnlichen Mustern von
Kaugummi auf dem Boden. Ein
kreativer Blick auf ihre Lebens-
umwelt soll den Kindern und Ju-
gendlichen die Augen öffnen für
neue Perspektiven. Ihre Bilder

werden später in einer Ausstel-
lung zu sehen sein. Begleitet wer-
den die jungen Teilnehmenden von
dem Fotograf Joachim Gies, der
für das Ausstellungs- und Buch-
projekt „Kunst im Öffentlichen
Raum - Oberbergischer Kreis“ in
den letzten Jahren das gesamte
Kreisgebiet bereist und fotogra-
fisch beleuchtet hat.
Die Workshops finden jeweils
samstags von 11 bis 16 Uhr statt:
am 16. September in Wipperfürth,
am 23. September in Gummers-
bach,
am 30. September in Nümbrecht.
Realisiert werden die Angebote
im Rahmen des Förderpro-
gramms Kulturrucksack NRW, die
in diesem Jahr zum ersten Mal
auch im Oberbergischen Kreis
stattfinden. Ziel des Programms
ist es, Kindern und Jugendlichen
kostenlose oder ermäßigte Kul-

tur-Angebote zu eröffnen und die
Teilhabe am kulturellen Leben zu
fördern.
Weitere Informationen und An-

meldung per E-Mail:
kulturrucksack@obk.de
und auf www.obk.de/kulturruck-
sack.
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Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber
Der angehende Ingenieur im
Rollstuhl kommt die Treppe zum
Bewerbungsgespräch nicht hoch,
die wechselwillige Mathemati-
kerin kann die kleine Schrift ih-
rer Posteinladung nicht richtig
erkennen. Und der junge Schul-
absolvent mit starker Gehbehin-
derung weiß nicht, ob er sich
die Ausbildung zum IT-Fachmann
zutraut, für die er allein in eine
andere Stadt ziehen müsste.
Menschen mit Behinderung ha-
ben bei der Job- und Ausbil-
dungssuche in vielen Fällen mit
Hürden zu kämpfen. Einige Un-
ternehmen tun allerdings ver-
stärkt etwas dagegen. Bewer-
ber sollten daher an ihren Be-
rufsträumen festhalten.

Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund
einer Muskelerkrankung selbst
auf einen Rollstuhl angewie-
sen. Sie arbeitet als Gesamt-
Schwerbehindertenvertrauens-
frau bei Siemens und sorgt dort
unter anderem dafür, dass die
Inklusionsvereinbarungen aus
dem Bundesteilhabegesetz um-
gesetzt werden. Trotz aller Hür-
den empfiehlt sie Menschen mit
Behinderung generell, sich auf
ihre Wunscharbeitsstelle auch
zu bewerben. „Wichtig sind die
passende Qualifikation für den
ausgeschriebenen Job und na-
türlich der Mut, sich zu mel-
den“, sagt die 48-Jährige. Ge-
rade im Hinblick auf die Eltern
rät sie dazu, ihre Kinder mit
chronischer Erkrankung oder
Behinderung zu ermutigen, ih-
ren eigenen Weg zu gehen:
„Den sollte man sich auch von
niemandem ausreden lassen.“
Viele hätten Zweifel, ob sie die
Anforderungen an den Job auch
mit ihrer Behinderung bewälti-
gen. Doch gibt es von einstel-
lenden Unternehmen in vielen
Fällen große Unterstützung, mit
einer Behinderung in der Ar-
beitswelt erfolgreich zu sein.
Bei der Siemens AG beispiels-
weise liegt ein Schwerpunkt
unter anderem darauf, dass
Software-Programme für alle
nutzbar sind, also dass etwa
auch hör- und sehbehinderte

Mitarbeitende damit gut zu-
rechtkommen.

Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Vorausset-
zungen, damit Menschen mit Be-
hinderung ihre Stärken auf dem
Arbeitsmarkt so einsetzen kön-
nen wie Nicht-Behinderte, ist die

Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.
Foto: djd/Siemens/GettyImages/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/GettyImages/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/GettyImages/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/GettyImages/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/GettyImages/Luis Alvarez

Ein Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sich
nicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zu
bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-
fikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mut
zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/
SiemensSiemensSiemensSiemensSiemens

bauliche und vor allem die digi-
tale Barrierefreiheit“, weiß der
Inklusionsbeauftragte bei Sie-
mens, Andreas Melzer. „Wir ha-
ben großes Interesse daran,
Menschen mit Behinderung in
unser Unternehmen zu holen, da
viele von ihnen gut qualifiziert
und oft hoch motiviert sind“, be-
richtet er. Während des Bewer-
bungsprozesses sollte direkt of-
fen und ehrlich angesprochen
werden, was der jeweilige
Mensch braucht. Und auch wenn
eine Jobbeschreibung nicht zu
100 Prozent passt, kann sich eine
Bewerbung trotzdem lohnen.
„Wir sind davon überzeugt, dass
ein diverses Team am leistungs-
fähigsten ist“, so Melzer. „Wenn
Menschen mit unterschiedlichen
Hintergründen und Perspektiven
zusammenarbeiten, ist das doch
meistens sehr fruchtbar.“ (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 18. 18. 18. 18. 18.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.08.2023 um 10 Uhr11.08.2023 um 10 Uhr11.08.2023 um 10 Uhr11.08.2023 um 10 Uhr11.08.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Die Die Die Die Die ApothekApothekApothekApothekApotheke in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürten
Wipperfürther Str. 396, 51515 Kürten, 02268/7200

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp),
02261/65414

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf),
02266/470777

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus),
02206/3155

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2,
51688 Wipperfürth, 02267/
880567

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar,
02266/6606

- Angaben ohne Gewähr -
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10
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